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Die Seite des Pfarrers

Liebe Pfarrgemeinden von Pölling, Lamm und 
Wölfnitz,

Weihnachten erinnert daran, dass Gott 
Mensch geworden ist, damit „Menschlichkeit“ 
nicht zu einer Entschuldigung für unser 
Versagen, sondern in der Mitmenschlichkeit 
real wird – nicht als abstrakte Idee, sondern 
als konkretes Miteinander im Alltag. Es geht 
um Augenblicke der Nähe: ein Gespräch, das 
zuhört, eine Hilfe, die unkompliziert geleistet 
wird, ein Gegenüber, das sich gesehen fühlt. 
Mit dieser Haltung wird Mitmenschlichkeit zu 
einer alltäglichen Praxis statt zu einem 
Festumriss, der rasch wieder vergessen wird.

Am Jahresende fragen wir uns: Wo konnten 
wir etwas bewegen, wo hakte es? Daraus 
entsteht ein nüchterner Mut zum Aufbruch. 
Nicht der große Sprung, sondern kleine, 
verlässliche Schritte, die das tägliche 
Zusammenleben transparenter, gerechter und 
achtsamer machen. Weihnachten bietet 
keinen Zauber, sondern eine Einladung zur 
beständigen Veränderung: Wir prüfen unsere 
Gewohnheiten, legen neue Rituale fest, die 
Beziehungen stärken – besonders dort, wo 
Benachteiligung oder Ausgrenzung spürbar 
sind.

Gott wird Mensch auch, um unsere 
menschliche Begrenzung zu würdigen und 
uns in die Verantwortung zu setzen: Für die 
Schwächeren, für die Natur, für eine 
Gemeinschaft, in der niemand allein bleibt. 
Das bedeutet, offen zu bleiben für Debatten, 
die schmerzhaft sein können, und dennoch 
respektvoll miteinander zu streiten, weil 
Wahrheit im gemeinsamen Ringen gefunden 
wird. Digitale Kontakte sind wertvoll, doch 
echte Begegnung bleibt unverzichtbar, damit 
Solidarität glaubwürdig bleibt.

Für das kommende Jahr reichen die 
Bausteine persönlichen Ambitionen nicht 
allein aus. Es braucht Strukturen, in denen 
Neuanfänge möglich sind: Bildungsangebote, 
die Zugehörigkeit stärken, Netzwerke, die 
Hilfe dort ankommen lassen, wo sie 
gebraucht wird, und Räume, in denen 
Verantwortung geteilt wird. So wird 
persönliche Reifung zu einer kollektiven, 
spürbaren Veränderung.
Diese Gedanken begleiten uns in der 
Adventszeit und geben Orientierung für 
konkrete Schritte im Alltag. So verwandeln wir 
Hoffnung in handfeste Schritte – heute, damit 
das neue Jahr echte Chancen eröffnet.

So wünsche ich euch allein ein gutes 
Hingehen auf das Fest der Menschlichkeit 
und Mut zur Veränderung dort, wo wir im 
Alltag steckengeblieben sind.

Herzlich grüßt euch, euer P. Gerfried
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Erntedank in Pölling

Erntedank in Pölling

Am Sonntag, dem 5. Oktober wurde in Pölling ein wunderschönes Erntedankfest gefeiert. 
Dechant Pater Dr. Gerfried Sitar hielt gemeinsam mit Diakon Thomas Fellner die Festmesse 
mit Segnung der Erntegaben. In diesem Jahr war das Gebiet Unterpölling für die Gestaltung 
des Erntedankfestes mitverantwortlich und sie bewiesen dabei wieder sehr viel Kreativität. 
Die Pfarrbambinis präsentierten sich an diesem Festtag wieder mit ihren Beiträgen in der 
Pfarrkirche. Die Singgemeinschaft Pölling ­ St. Andrä war mit ihren ausgewählten Liedern 
ebenfalls ein wesentlicher Bestandteil des Gottesdienstes. Schlussendlich trug die Landjugend 
Pölling zum Gelingen des Festes bei und sorgte unter anderem am Dorfplatz im beheizten Zelt 
mit Speiß und Trank für eine gemütliche Atmosphäre. Christian Theuermann und Markus 
Taferner unterhielten im Zelt noch mit den Akkordeons die Gäste.
Danke allen Mitwirkenden für ihren Beitrag zu diesem gelungenen Erntedankfest.
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Erntedank in Pölling
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Pfarre Lamm

Erntedankfest in Lamm

Am Sonntag, dem 28. September, feierten wir 
in der Pfarrkirche Lamm unser diesjähriges 
Erntedankfest. Die Landjugend Pölling 
unterstützte uns wieder beim Einzug vom 
Sieberkreuz und trug die festlich 
geschmückte Erntekrone zum Gottesdienst. 
In diesem Jahr feierte Pater Siegfried 
Stattmann mit uns den Dankesgottesdienst.  
Viele helfende Hände halfen vorab 
zusammen, um die Kirche festlich zu 
schmücken. Im Anschluss lud die Pfarre zum 
Pfarrhof noch zur gemeinsamen Agape und 
zu heißen Frankfurtern. Beim diesjährigen 
Schätzspiel konnte Gerald Forsthuber als 
Gewinner mit einem wertvollen 
Geschenkskorb nach Hause gehen. Danke 
allen Besuchern und Mitwirkenden für das 
schöne Erntedankfest 2025.

Rosa Schilcher zum 90­iger

Im Rahmen des Erntedankfestes konnten wir 
auch einer langjährigen Säule des 
Lamminger Pfarrlebens Frau Rosa Schilcher 
vlg. Krainer mit einem Blumenstrauß zu ihrem 
90. Geburtstag gratulieren.
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Pfarre Wölfnitz

Feierlicher Leonhardisonntag

In der Wallfahrtskirche St.Leonhard an der 
Saualpe, der kleinsten Pfarre Kärntens, wurde 
ein feierlicher Leonhardisonntag gefeiert. Als 
Zelebrant konnte Diakon Jakob Mokoru die 
Gläubigen durch den Gottesdienst begleiten 
und in seiner Predigt auf die Bedeutung und 
den Glauben an Heilige erinnern. 
Ein bedeutendes Ausstattungsmerkmal der 
etwa 800 Jahre alten Kirche ist die 
Konzertorgel, auf welcher Christian 
Theuermann vlg. Schuster am Rain 
musizierte. Dieses 163 Jahre alte Instrument 
besitzt die Eigenheit, noch ohne elektrische 
Hilfsmittel zu funktionieren. Demzufolge ist ein 
Kalkant, auch Balg­ oder Orgeltreter genannt, 
von Nöten. Mechtildis Kaufmann war diese 
Helferin, welche die Luftversorgung der Orgel 
sicherstellte. 
Vor dem festlichen Abschluss mit dem Te 
Deum bedankte sich der 
Pfarrgemeinderatsobmann und Mesner Albin 
Brenner vlg. Scheriau bei allen Beteiligten für 
die würdevolle Messgestaltung und lud zu 
einer stärkenden Agape ein. 

Kranzablösen für Christina Mikusch

Anlässlich des Ablebens von Christina Mikusch vlg. 
Petutschnig spendeten anstelle von Blumen und 
Kränzen für die Erhaltung der Pfarrkirche Wölfnitz: Jakob 
Nepraunig, Konrad Schranzer, Fam. Schatz vlg. 
Petutschnig, Fam. Rebernig vlg. Schilcher, Jakob 
Kresitschnig, Fam. Writz vlg. Jantschge, Engelbert 
Mikusch, Juliane und Sofie Feldbacher, Werner Stocker, 
Edith Skof, Seniorengruppe Pustritz, Fam. Feldbacher, 
Fam. Mareick­Fröbis, Fam. Robert u. Susanne Mikusch, 
Fam. Sonja Gfatter, Albin Brenner.

Vergelt´s Gott für die wertvolle Summe von 945€ im 
Gedenken an Christina Mikusch, welche unserer 
Pfarrkirche zu Gute kommt. 
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Filialkirche Tschrietes

Unschuldiger Kindertag in Tschrietes

Am Unschuldigen Kindertag, dem 28. Dezember, findet um 14 Uhr wieder ein 
Weihnachtsgottesdienst in der Filialkirche Tschrietes statt.
Wir freuen uns über viele Besucher zu diesem Gottesdienst.

Lichtermesse in Tschrietes

Die Lichtermesse im Hinblick auf Maria Lichtmess findet bereits am Sonntag, dem 18. Jänner 
um 10 Uhr in Tschrietes statt.
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es wieder eine kleie Agape für die treuen 
Messbesucher von Tschrietes.
Das Team zur Erhaltung der Filialkirche Tschrietes bittet um eine rege Anteilnahme und 
Opferbereitschaft für die kleine, idyllische Filialkirche auf der Saualpe.

Allerseelenmesse in Tschrietes

Am Nachmittag des Allerseelentages 
gedachten wir in unserer Filialkirche 
Tschrietes den Verstorbenen, die in 
unserem Friedhof ihre letzte Ruhestätte 
gefunden haben. Diakon Thomas Fellner 
feierte mit uns einen Wortgottesdienst und 
nahm anschließend auch die 
Gräbersegnung mit einem Gebet beim 
frisch renovierten Friedhofskreuz vor.

Der Wortgottesdienst wurde heuer von Frau 
Kostmann an unserer bescheidenen 
Kirchenorgel musikalisch begleitet. 
Aufgrund der angenehmen Temperaturen 
kamen besonders viel Besucher an diesem 
Tag in unsere kleine Filialkirche und 
erfüllten sie somit mit Leben.

DANKE im Sinne der Pfarrgemeinschaft für 
Euer Erscheinen und Eure wertvollen 
Beiträge.

"Lasst uns nach Bethlehem gehen, um 
das Ereignis zu sehen!"

(Lukas 2,15)
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Kultur am Berg

ACHTUNG!
Konzert am Sonntag, dem 21. Dezember ­ 

AUSVERKAUFT!

ZUSATZKONZERT am Montag, 
dem 22. Dezember um 19 Uhr!

"Lebensstürme" in Pölling

Der Herbstbeginn wurde am Montag, dem 22. 
September, in der Pfarrkirche Pölling mit dem 
Konzert Lebensstürme gefeiert. Der künstlerische 
Leiter der Pfarrkulturgemeinschaft Pölling, die heuer 
bereits das vierte Jahr jede neue Jahreszeit mit 
einem Konzert willkommen heißen, Edgar 
Unterkirchner, holte sich dafür wieder eine 
professionelle Partnerin nach Pölling. 

Die gebürtige Kärntner Musikerin, Cellistin und 
Bassistin Julia Hofer bereicherte dieses Konzert in 
Pölling, bevor sie ab Oktober in der ganzen Welt 
unterwegs sein wird ­ darunter USA, Indien, England, 
Estland, Italien. Die Zuhörer wurden mit einem 
spannenden Gesamtkunstwerk aus 
Eigenkompositionen der beiden Musiker verwöhnt, 
bei dem Hofer auch für ein Stück zur Kirchenorgel 
griff. 

Als zusätzlicher Hingucker erleuchteten Stefan 
Sobotka­Grünewald und Volker Paul Sernetz vom 
Grazer Licht­Künstler­Kollektiv OchoReSotto die 
Pfarrkirche Pölling mit bunten Lichtinstallationen. Im 
Anschluss konnte am Dorfplatz bei Lagerfeuer und 
passend zur Jahreszeit mit Sturm und Maroni, dieser 
Herbst von den zahlreichen Gästen noch gebührend 
gefeiert werden.

Am Sonntag, dem 21. Dezember und Montag, dem 22. 
Dezember findet jeweils um 19 Uhr in der Pfarrkirche Pölling 
das Winterkonzert „Winterwende“ statt. Der junge Komponist 
und Musiker Simon Stadler wird als Pianist und Sänger mit 
Edgar Unterkirchner auf der Bühne stehen. Als besonderer 
Gast konnte die international erfolgreiche Sabine Neibersch 
gewonnen werden, die mit ihrer Stimme das Publikum 
verwöhnen wird. 
Karten sind so lange der Vorrat reicht bei der Buchhandlung 
San Damiano in Wolfsberg und bei Margit Obrietan (0650­
3051190) erhältlich. 
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Allfälliges

Muttergottes auf Herbergsuche

Auch in der kommenden Adventszeit wird in der Pfarre Pölling 
der schöne Brauch der Herbergsuche der Muttergottesstatue 
gelebt.
Vom 1. Adventsonntag bis zum Heiligen Abend ist die 
Muttergottes in drei Haushalten jeweils für eine Woche zu 
Gast.

Am Heiligen Abend, dem 24. Dezember, kehrt die Muttergottes 
im Rahmen der Christmette wieder "nach Hause" in die 
Pfarrkirche Pölling zurück.

Einladung zu den Roraten in der 
Pfarrkirche Pölling

In der Adventszeit findet wieder an jedem 
Mittwoch um 6 Uhr früh eine Rorate in der 
Pfarrkirche Pölling statt. Hier erfolgt nicht 
nur die Messgestaltung von 
verschiedensten Organisationen aus der 
Pfarre, sondern im Anschluss gibt es auch 
immer ein gemeinsames Frühstück im 
warmen Pfarrhof für alle Messbesucher.

Es zeichnen sich dafür verantwortlich:
Mittwoch, 3.12.: Pfarrgemeinderat Pölling
Mittwoch, 10.12.: Frauenrunde Pölling
Mittwoch, 17.12.: Pöllinger Vereine

Friedenslicht der FF Pölling

Unsere Freiwillige Feuerwehr Pölling ist auch 
dieses Jahr wieder am Heiligen Abend mit 
dem Friedenslicht bei uns von Haus zu Haus 
unterwegs.

Eine schöne Geste der Nächstenliebe, die 
beweißt, dass unsere Freiwillige Feuerwehr 
nicht nur für "Ernstfälle" zur Verfügung steht.
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Taufen

Die Pfarre Pölling wünscht allen frisch getauften Christen 
viel Gesundheit, Glück und Gottes Segen 

auf ihrem weiteren Lebensweg.

Taufe von Marie Valerie

Der Nationalfeiertag, der 26. Oktober, war für 
die Familie Graf ein besonderer Feiertag. Ihre 
jüngste Tochter Maria Valerie empfing in der 
Pfarrkirche Pölling das Sakrament der Taufe. 
Unser Dechant Pater Dr. Gerfried Sitar nahm 
die Taufe vor. Die stolzen Eltern Martina und 
Sascha Graf erwählten Kerstin Schuschnig 
und Angelika Osebitz als Taufpatinnen und 
weitere Lebenswegbegleiter für Marie Valerie 
Graf.

Taufe von Emilia Hannah

Am 28. November 2024 ergänzte die kleine 
Emilia Hannah das Liebesglück von Hannah 
Schützenhofer und Andre Mörtl. Am 20. 
September wurde sie nun mit dem Sakrament 
der Taufe in den Reigen der Christenschar 
aufgenommen. Diakon Thomas Fellner 
spendete in der Pfarrkirche Pölling das 
Taufsakrament. Die verantwortungsvolle 
Aufgabe des Taufpaten übernahm der Onkel 
von Emilia Hannah Mörtl Hannes 
Schützenhofer.

Taufe von Leni Rosa

Die Eltern Julia Jöbstl und Christoph Stückler 
entschieden sich für die Pfarrkirche Pölling 
als Taufkirche für ihren Nachwuchs Leni 
Rosa. 
Am Samstag, dem 8. November taufte 
Diakon Jakob Mokoru die junge 
Erdenbürgerin mit einem schönen, 
unvergesslichen Fest. 

"Seht, welch eine Liebe hat uns der 
Vater erwiesen, dass wir Gottes Kinder 
heißen sollen ­ und wir sind es auch."

(1. Johannes 3, 1)
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Allfälliges

Neujahrsmesse mit Sektempfang und 
Ganslversteigerung

Wir möchten alle Freunde recht herzlich zur 
Neujahrsmesse am Mittwoch, dem 1. Jänner um 14 Uhr 
in die Pfarrkirche Pölling einladen.  Im Anschluss gibt es 
am Dorfplatz wieder einen Sektempfang vom 
Pfarrgemeinderat Pölling.

Die Dorfgemeinschaft Pölling übernimmt die weitere 
Bewirtung und organisiert auch heuer wieder die 
Ganslversteigerung plus weitere zahlreiche, wertvolle 
Preise zum Jahresbeginn.

Fest des Hl. Antonius mit Agape

Zum Fest des Heiligen Antonius, am Samstag dem 17. 
Jänner findet um 10 Uhr in der Pfarrkirche Pölling ein 
Gottesdienst statt. 
Die Frauenrunde Pölling wird danach die Kirchenbesucher 
wieder mit einer Agape im Pfarrhof bewirten.

Wir freuen uns über einen regen Messbesuch an diesem 
besonderen Tag, der nur mehr in wenigen Kärntner Pfarren 
so gefeiert wird.

Nikolausbesuch nach Sonntagsmesse

Am 2. Adventsonntag, dem 7. Dezember wird 
nach dem Gottesdienst um 8:30 der Heilige 
Nikolaus die Pfarrkirche Pölling besuchen. Er 
kommt wieder mit vielen Geschenken, um die 
braven Kinder zu beschenken.

Besonders die Kinder von Pölling und 
Umgebung sind mit ihren Eltern dazu recht 
herzlich eingeladen.
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Kranzablösen/ Pfarrblattspenden

DANKE für die Pfarrblattspenden

Herzlichen Dank für Ihre laufenden Spenden für unser "Pfarrblatt der Pfarren Pölling, Lamm 
und Wölfnitz". Es zeigt uns, dass unsere Arbeit geschätzt wird, die Ihnen, neben dem aktuellen 
Messkalender, alugend Informationen und Rückblicke aus unseren Pfarren liefert.
Bitte helfen sie weiterhin mit ihrem Beitrag die Druck­ und Versandkosten unseres Pfarrblattes 
zu finanzieren.
Bitte überweisen Sie ihren Beitrag auf das Konto IBAN: 37 3948 1000 0004 8439 mit dem 
Betreff: Pfarrblattspenden Pölling.

DANKE an die zuletzt eingegangenen Spenden von: Arnold Goriupp, Fam. Kollmann Franz, 
Waltraud Wulz, Kathi Unterkircher, Irmgard Janko, Johann Neuwersch, Ing. Renate Wolte­
Lesitschnig, Sophie Feldbacher;

Kranzablösen für Hildegard Pongratz

Anlässlich des Ablebens von Hildegard Pongratz (geb. 
Pöcheim) vlg. Hias aus Winkling­Nord spendeten 
anstelle von Blumen und Kränzen für die Erhaltung der 
Pfarrkirche Pölling: Fa. Pöcheim vlg. Walde, Fam. 
Pongratz Christoph vlg. Hias, Fam. Theuermann 
Hannes jun./sen., Fam. Waschnig Alfred und 
Rosemarie, Fam. Peketz Simone, Fam. Korak­Pöcheim 
Michaela, Fam. Reiterer und Lenzbauer vlg. Koch, Fam. 
Graf vlg. Remsnegger, Fachschule Goldbrunnhof, Fam. 
Pöcheim vlg. Kerschbaumer, Fam. Raß vlg. Grunitzer, 
Fam. Pongratz Uli und Helga, Fam. Bissig Michaela, 
Fam. Reiter Christa (Gleisdorf), Fam. Weinberger vlg. 
Friedl, Fam. Pöcheim Juliane und Bernadette, Fam. 
Pongratz vlg. Steffl, Fam. Pöcheim vlg. Grafle, Fam. 
Satz vlg. Schrattl, Fam. Seelaus vlg. Riegler, Fam. 
Probst­Pöcheim, Fam. Magnet vlg. Flechl, Fam. Hassler 
vlg. Märzi, Fam. Wulz vlg. Pietschnig, Ing. Gerald Pirker, 
Mathilde Penz und Margreth Kosic­Penz, Roswitha und 
Rudolf Jan, Fam. Ettlin Wickli;

Vergelt´s Gott für die wertvollen Beiträge im Gedenken 
an Hildegard Pongratz, welche unserer Pfarrkirche zu 
Gute kommen. 

Nachtrag zu Kranzablösen von Pöcheim Valentin

Zusätzlich zu den Spenden aus der vorigen Ausgabe hat auch Fam. Wulz vlg. Pietschnig 
anlässlich des Ablebens von Herrn Pöcheim einen finanziellen Beitrag für die Pfarrkirche 
Pölling geleistet.
Vergelt´s Gott.
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Allfälliges

Das ewige Licht brennt:

30.11 ­ 06.12.:   Fam. vlg. Schnöllwirt
07. ­ 13.12.:      Alois Nepraunig    
14. ­ 20.12.:      Johann Fritzl
21. ­ 27.12.:      Fam. vlg. Jatschmann
28.12. ­ 03.01.:  Fam. vlg. Schuster am Rain
04. ­ 10.01.:      Valentin Pöcheim 
11. ­ 17.01.:      Ida Goriupp
18. ­ 24.01.:      Hildegard Pongratz
25. ­ 31.01.:      Fam. vlg. Pietschnig
01. ­ 07.02.:
08. ­ 14.02.:
15. ­ 21.02.:      Fam. vlg. Jatschmann
22. ­ 28.02.:      
01. ­ 07.03.:
08. ­ 14.03.:

Bitte bis spätestens 16. Februar Ihre Wünsche für 
Messintentionen und das Ewige Licht im Pfarrhof 

bekannt geben.

Einladung zum Vortrag in den Pfarrhof Pölling

Einsamkeit schwächt – ein Miteinander stärkt
Einsamkeit ist ein stiller Begleiter, der Menschen quer durch 
alle Altersstufen und Gesellschaftsschichten betrifft. 
Dechant Dr. Dr. Cristian Stromberger, erfahrener 
Seelsorger, spricht auf unterhaltsame Weise über die 
zunehmende Isolation im Alltag und gibt Tipps damit wieder 
mehr Verbundenheit entsteht.
Wann?  27. Jänner 2026 um 19 Uhr im Pfarrhof
Unser Dechant und PGR freuen sich auf ihren Besuch.
Bitte um Anmeldungen beim PGR.

Sternsinger in der Pfarre Pölling

In der ersten Jännerwoche werden die Sternsinger 
voraussichtlich am Samstag, dem 3. Jänner 2026, alle 
Haushalte in der Pfarre Pölling besuchen.
Mit den besten Segenswünschen für das neue Jahr bringen 
die Sternsinger auch wieder den neuen Pfarrkalender der 
Pfarren Pölling, Lamm und Wölfnitz mit den Messterminen 
für das kommende Jahr zu Euch ins Haus.
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Gottesdienstordnung Pölling/Lamm/Wölfnitz
von 30. November bis 26. Dezember 
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Gottesdienstordnung Pölling/Lamm/Wölfnitz
von 28. Dezember bis 15. März

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 16. Februar 2026
Bitte rechtzeitig Messintentionen in Ihrer Pfarre bekannt geben!


